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Hamburger Schulschachpokal 2019/2020 
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Schachfreunde, 
 
der Hamburger Schulschachpokal 2019/2020 wird an einem Turniertag ausgetragen. Jede Mannschaft spielt 
in ihrer jeweiligen Alterstufe, um den Hamburger Pokalsieger und Qualifikanten zur Deutschen WK-
Meisterschaft zu ermitteln.  
 
Termin: Samstag, 28. März 2020 

Bis 10.00 Uhr Anwesenheitsmeldung der Mannschaften, 
danach Turnierbeginn bis max. 17.00 Uhr. 

Ort: Grund- und Stadtteilschule Alter Teichweg, Alter Teichweg 200 
(U1 bis Alter Teichweg) 

Teilnahmeberechtigt: Pro Wettkampfklasse sind beliebig viele Viererteams mit beliebig vielen 
Ersatzspielern einer Hamburger Schule (Schulbescheinigung!1) 
spielberechtigt. 
Jede(r) Spieler(in) ist nur in einer Wettkampfklasse spielberechtigt. 

Modus: Schweizer System oder Rundenturnier (je nach Größe der Gruppen)  
30 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie (in Gruppen mit hoher 
Teilnehmerzahl Abweichungen möglich) 

Wettkampfklassen: WK II: Geburtsjahr 2003 und jünger 
WK III: Geburtsjahr 2005 und jünger 
WK IV: Geburtsjahr 2007 und jünger 
WK Grundschule:  Grundschulen (Klasse 0 bis 4) 
WK Mädchen: alle Mädchenteams Hamburger Allgemeinbildenden Schulen 
WK Stadtteilschule2: alle Teams Hamburger Stadtteilschulen (Klasse 5 bis 10) 

Anmeldung: Bis (spätestens) Dienstag, 22. März 2020 auf 
http://www.schulsport-hamburg.de/meldungen-sportwettbewerbe/ 

 
 
In Hoffnung auf rege Teilnahme 
 
Jan Pohl 
 

                                                 
1 Vor Ort wird von den Mannschaftsführern eine Mannschaftskarte mit den Namen der Spieler ausgefüllt. Diese Mannschaftskarte muss 
durch einen offiziellen Vertreter der Schule unterzeichnet werden. In Zweifelsfällen und für die Siegermannschaften werde ich die Listen 
an die Schulen faxen und eine offizielle Bestätigung abfordern.  

 
2 Bei zu wenig Meldungen in dieser Wettkampfklasse können die Teams auf Antrag auch in einer anderen Wettkampfklasse starten (die 
richtige Altersstruktur vorausgesetzt). 


